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interpack 2011: Heidelberg stellt das UV-Inkjetsystem DriveLine F 
für Pharmaanwendungen vor

· Pharma-Blister und Folien zuverlässig und sicher variabel bedrucken

· Digitales Drucksystem zur Integration in die Verpackungslinie
Die Heidelberger Druckmaschinen AG (Heidelberg) präsentiert zur interpack, die vom 12. bis 18. Mai in Düsseldorf stattfindet, erstmals das UV-Inkjet-Drucksystem Linoprint DriveLine F. Das digitale Drucksystem ist eine Inkjet-Lösung für die Inline- wie Nearline-Integration in Verpackungslinien insbesondere in den Bereichen Pharma und Medizintechnik. Das Drucksystem bietet höchste Flexibilität und Produktionssicherheit für das individuelle und integrierte Bedrucken von Blisterfolien.
„Mit unseren Linoprint UV-Inkjet-Drucksystemen bieten wir ein rundes Portfolio für das variable, hochwertige Bedrucken von Etiketten, Aluminiumblister- und Kunststofffolien sowie Faltschachteln“, so Daniel Dreyer, Leiter des Geschäftsbereichs Linoprint bei Heidelberg. „Zum ersten Mal zeigen wir auf der interpack als Messeneuheit das Drucksystem DriveLine F, das auf den sensiblen pharmazeutischen Verpackungsbereich zugeschnitten wurde. Damit können Pharmahersteller und Lohnverpacker den digitalen Inkjet-Druck in ihre Produktionslinie integrieren und die eingesetzten Verpackungsmaterialien zuverlässig und sicher individualisiert bedrucken.“
Mit DriveLine F Pharma-Blister und Folien sicher und flexibel bedrucken

Die DriveLine F passt sich optimal der Geschwindigkeit der Verpackungslinie an und ist gleichermaßen für den intermittierenden wie kontinuierlichen Betrieb geeignet. Mit dem Drucksystem können sowohl statische als auch variable Inhalte in einer hohen Druckqualität flexibel auf der Rückseite von Pharma-Blistern oder Folien aufgebracht werden. Die DriveLine F arbeitet mit speziell entwickelten UV-Tinten, die neben ihrem geringen Migrationspotenzial auch ein sehr gutes Set-off-Verhalten aufweisen und direkt nach dem Bedrucken siegelfest aushärten. Ein integriertes Druckkontrollsystem überwacht die hundertprozentige Übereinstimmung mit dem Layout und den Eingangsdaten während der Produktion – damit wird die Weiterverarbeitung von ausschließlich fehlerfrei bedruckten Folien garantiert. Die DriveLine F verarbeitet Aluminium-, Verbund- und Kunststofffolien in einer Breite von bis zu 320 mm. Sie bedruckt Folienstärken von 15 µm bis 100 µm bis zu 280 mm Breite mit einer Auflösung von 360 dpi. Ein zweiter Kopf bietet optional die Variante der höheren Auflösung (720 dpi), einer zweiten Farbe oder des redundanten Drucks.
Bild: Das UV-Inkjet-Drucksystem Linoprint DriveLine F eignet sich für die Inline- wie Nearline-Integration in Verpackungslinien insbesondere in den Bereichen Pharma und Medizintechnik. Das Drucksystem bietet höchste Flexibilität und Produktionssicherheit für das individuelle und integrierte Bedrucken von Blisterfolien.
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